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2. Kreisklasse Herren

TSV Embsen II : TSV Holtum (Geest) II 
Freitag, 25.11.2022, 20:00 Uhr

TSV Embsen II siegt deutlich gegen TSV Holtum (Geest) II

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TSV Embsen II
im Spiel der 2. Kreisklasse Herren gegen den TSV Holtum (Geest) II beschreiben, der schon nach
unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Freitag mit einem
Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 28:8 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Kord Hüneke,
der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Hüneke / Schmeelk hatten im Spiel gegen Weegen / Wehrs
am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Milz / Apel
waren in der Partie gegen Meyer / Berger nicht zu stoppen und gewannen recht eindeutig mit 3:0. In
vier Sätzen verloren danach hingegen Bösenberg / Bruns ihre Partie gegen Harnaut / Weegen. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach den
anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Kord
Hüneke und Franz Berger, ehe sich der Spieler des TSV Embsen II mit 11:6, 6:11, 7:11, 11:9, 11:9
durchsetzen konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Recht kurzen
Prozess machte Jürgen Schmeelk beim 3:0 mit Dieter Meyer. Kurz später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Oliver Milz gewann sein Spiel gegen Ulrich
Harnaut eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:5, 11:4, 11:
7. Einen sicheren Punkt für sein Team holte Norbert Apel beim 3:0 gegen Alexander Weegen und
gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit
deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 6:1 an die Tische. Beim 11:2, 11:4, 11:4 gegen Sebastian Weegen fand Horst
Bösenberg von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Das Einzel zwischen Lasse
Bruns und Thorsten Wehrs endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Wie
umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 8:1. Kord
Hüneke machte mit Dieter Meyer beim 11:4, 11:4, 11:6 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TSV Embsen II am 28.11.2022 gegen den TSV
Jahn Westen II erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSV Holtum (Geest) II erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 5:9. Für sie ist die Saison
damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Embsen II

Doppel: Hüneke / Schmeelk 1:0, Milz / Apel 1:0, Bösenberg / Bruns 0:1 
Einzel: K. Hüneke 2:0, J. Schmeelk 1:0, O. Milz 1:0, N. Apel 1:0, H. Bösenberg 1:0, L. Bruns 1:0 

 TSV Holtum (Geest) II
Doppel: Meyer / Berger 0:1, Weegen / Wehrs 0:1, Harnaut / Weegen 1:0 
Einzel: D. Meyer 0:2, F. Berger 0:1, A. Weegen 0:1, U. Harnaut 0:1, T. Wehrs 0:1, S. Weegen 0:1
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